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Herren Bezirksliga Gruppe 1 Nord Co/Nec (Bayerischer TTV - Oberfranken-
West)

TSV Unterlauter : TTC Rödental III 
Freitag, 28.10.2022, 20:00 Uhr

TSV Unterlauter stockt Punktekonto in der Herren 
Bezirksliga Gruppe 1 Nord Co/Nec (Bayerischer TTV - 
Oberfranken-West) auf

Überlegen mit 9:1 setzte sich das Heimteam der Mannschaft vom TSV Unterlauter am Freitagabend
in der Herren Bezirksliga Gruppe 1 Nord Co/Nec (Bayerischer TTV - Oberfranken-West) gegen den
TTC Rödental III durch. Wie deutlich der Sieg war, zeigt auch das Satzverhältnis von 28:5.
Ausschließlich die am Spielbetrieb beteiligten Personen waren bei diesem Spiel in der Halle der
Gastgeber, die in ihrem 5. Saisonspiel ran mussten. Als Matchwinner dieser Partie kann Sebastian
Probst mit einer überzeugenden Leistung genannt werden.

Der Verlauf im Einzelnen: Probst / Stang hatten ihre Gegner Bonk / Bauer beim klaren 3:0 insgesamt
im Griff. Den Sieg von Reichert / Reichert konnten Haake / Martin im folgenden Match beim 1:3 nicht
verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Kleiner / Meyer machten indes mit Klee /
Hartel beim 11:7, 11:7, 11:8 recht kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Sebastian
Probst hatte gegen Alexander Reichert, wie im Vorfeld aufgrund der TTR-Werte erwartet werden
musste, bei seinem Sieg in drei Sätzen wenig Probleme. Clemens Haake gewann daraufhin sein
Spiel gegen Andreas Reichert eher ungefährdet und anhand der TTR-Werte nicht überraschend, mit
11:9, 11:7, 11:8. Dann ging es beim Spielstand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz die
Schläger kreuzte. Auf dem falschen Fuß erwischte Lukas Stang seinen Gegner Oleg Bauer beim
eher eindeutigen 3:0-Gewinn. Das war ein souveräner Sieg. Recht kurzen Prozess machte danach
Anton Kleiner beim 3:0 mit Andy Bonk. Da gab es nichts zu rütteln. Wenig später stand sich das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 6:1 gegenüber und kreuzte die Schläger. Matthias Martin
hatte wenig später gegen Paul Hartel, wie im Vorfeld aufgrund der TTR-Werte erwartet werden
musste, bei seinem 3:0 wenig Probleme. Beim Erfolg in vier Sätzen konnte Philip Meyer nur den
ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Vor
dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 8:1. Beim Erfolg in vier Sätzen konnte
Sebastian Probst nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die
Siegerliste des Tages ein. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:
1.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TSV Unterlauter nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den TTC Rödental II am 04.11.2022 möglichst erneut positiv zu gestalten. Das
Team des TTC Rödental III wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am 11.11.2022 gegen die
SG Köppelsdorf erneut versuchen, Punkte einzufahren.

 Statistik:
 TSV Unterlauter

Doppel: Probst / Stang 1:0, Haake / Martin 0:1, Kleiner / Meyer 1:0 
Einzel: S. Probst 2:0, C. Haake 1:0, L. Stang 1:0, A. Kleiner 1:0, M. Martin 1:0, P. Meyer 1:0 
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 TTC Rödental III
Doppel: Reichert / Reichert 1:0, Bonk / Bauer 0:1, Klee / Hartel 0:1 
Einzel: A. Reichert 0:2, A. Reichert 0:1, A. Bonk 0:1, O. Bauer 0:1, J. Klee 0:1, P. Hartel 0:1


